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In allen Abteilungen
eine grosse Auswahl
und vorteilhafte Proiao

KAISER
Vereinigte Spezialgeschäfte

Kalter & Co. AQ,, Marktgasse, Bern

Bei den letzten Kursen konnten nicht alle Anmeldungen
berücksichtigt werden; wir bitten deshalb, sich rechtzeitig

,einschreiben zu lassen für die im Januar und April be-
ginnenden Kurse für Handel, Sekretariat, Verwaltung, Ver-
kehr (Bahn, Post, Telephon, Zoll, Polizei), Arztgehil-
finnen, Sprachen u. Kunstgewerbe. Diplom, Schulberatung,
Stellenvermittlung, Praktikum. Auskunft u. Gratisprospekte

Neue Handelsschule Bern
Spitalgasse 4 (Karl-Schenk-Haus) Telephon 2 16 50

406 DIE BERNER WOCHE

Kursaal Bern

Unterhaltungskonzerte des neuen
Orchesters Bob Engel täglich um 15.30
und 20.30 Uhr.

Dancing allabendlich und Sonntag nach-
mittags im neuen Kuppelsaal (Mittwoch
und Samstag Freinacht), Kapelle Albert
Fehr.

B o u 1 e - S p i e 1 stets nachmittags und
abends.

Berner Stadttheater. Wochenspielplan :

Sonntag, 11. April, 14K Uhr: « Die Zir-
kusprinzessin », Operette in 3 Akten von E.
Kaiman. 20 Uhr: « Der Bettelstudent », Ope-
rete in 3 Akten von Carl Millöcker. — Mon-
tag, ,12. April, Volksvorstellung, Arbeiter-
union: « Promenade », Ballett von H. G.
Früh; « Der Jahrmarkt von Sorotschintzi »,
koin. Oper in 3 Akten von M. Mussorgsky.
— Dienstag, 13. April, Ab. 31, Gastspiel
Margherita Perras: «Rigoletto», Oper in 4

Akten von G. Verdi. — Mittwoch, 14. April,
Ab. 30: « Iphigenie », Schauspiel in 5 Akten
von J. W. von Goethe. — Donnerstag, 15.

April, Tomb., Serien 155, 156: « Einen Jux
will er sich machen », Posse mit Gesang in
7 Bildern von Johann Nestroy. — Freitag,
16. April, Ab. 29: « Die Zirkusprinzessin ».

— Samstag, 17. April, Tomb., Ser. 157, 158:
« Der Barbier von Sevilla », kom. Oper in
3 Akten von G. Rossini. — Sonntag, 18.

April, 14)4 Uhr: «Die Kaiserin», Operette
in 3 Akten von Leo Fall. 20 Uhr, Tomb.,
Ser. 159, 160, Première, Gastspiele Annie
Weber und Kammersänger Max Hirzel:
«Der fliegende Holländer», romant. Oper
in 3 Aufzügen von Rieh. Wagner.

II. Schweiz. Eisenbahn - Modell - Ausstellung
in Bern

Sonntag, den 11. April, vormittags 10 Uhr,
findet die Eröffnung der II. Schweiz. Eisen-
bahn-Modell-Ausstellung in den Räumen des
städt. Progymnasiums in Bern am Waisen-
hausplatz 30 statt.

Die bereits früher angekündigte Modell-
schau ist inzwischen noch stark angewach-
sen, der Wert der Modelle ist nun auf Fr.
170 000.— angestiegen. Darunter befindet
sich das prächtige Modell einer SBB-
Schnellzugs-Dampflokomotive der Serie A
3 / 5 im Massstab 1 :15, das nicht nur äus-
terlich, sondern ebenfalls in bezug auf den
Innenausbau in allen technischen Einzel-
heiten naturgetreu ausgeführt ist. Der Er-
bauer hat während vollen 22 Jahren in sei-
ner Freizeit daran gearbeitet. Der Versiehe-
rungswert allein dieses Modells beträgt Fr.
30 000.--.

Neben einer Gesamtschau des Schweiz.
Modell-Eisenbahnwesens als Freizeitbeschäf-
tigung. an welcher die vier Schweiz. Eisen-
bahn-Modellbau-Clubs beteiligt sind, und die
zirka 350 Modelle in den Massstäben 1 :90
bis 1 :8 von elektr. und Dampflokomotiven
(von letzteren sind sogar internationale Ty-
pen vertreten), Personen- und Güterwagen,
ganze Stations- und Geleise - Anlagen,
Brücken, Signale, Einzelteile, Modello im
Baustadium, Baupläne, Baumaterialien,
Werkzeuge, Werkzeugmaschinen usw. zeigt,
werden Modellbahn-Szenerie-Anlagen (mit
allen Einzelheiten und Bauten usw.) im Be-
trieb zu sehen sein. IJ. a. sind auch Modelle
der modernsten Lokomotive der Welt, der
Gasturbinenmaschine, und daneben der er-
steil elektr. Vollbahnlokomotive ausgestellt.

In einer Werkstattecke arbeiten zeitweise
Mitglieder der Jugend-Gruppe des S.M.E.C.
Bern an Modellen. Ebenso finden auch
Filmvorführungen statt.

Die Ausstellung dauert vom 11. bis und
mit 25. April d. Js. und ist täglich (ausge-
nonimen am Karfreitag) von 10—12 und 13
bis 21 Uhr geöffnet.,

STADT THUN
Das Kriegsmuseum im Schloss Schaitau

öffnet seine Pforten dieses Frühjahr am
11. April, also am nächsten Sonntag. Dem
Besucher wird hier eindrücklich bewusst,
in welch aufgewühlter, bewegter Zeit er
lebt. Die nüchterne, tendenzlose, für sich
selbst zeugende Sammlung hält die Zeit vom
Weltereignis des grossen Krieges 1914 /18
in Tatsachen t'est. Auf militärischem, wirt-
schaftlichem und sozialem Gebiet spiegeln
sich hier die Ereignisse, die der ungeheuer-
liehe Krieg brachte, in tausend Kinzelhei-
ten wieder. Besonders der Schweiz sind Er-
innerungen an den Aktivdienst 1914—1918
gewidmet, ein Gedenkraum für die gestor-
benen Soldaten, eine grosse Uniformen-
Modellsammlung, graphische Darstellungen
von Verteidigungspositionen, Kriegsstati-
stiken, Bilder, Dokumente und Urkunden
aller Art, die zum Nachdenken anregen und
den Willen zu fest entschlossener L a n d e s-
Verteidigung stärken. Wer Thun be-
sucht, begibt sich gerne an den schönsten
Punkt des Sees, an seine Mündung, wo sich
der Blick auf das herrliche Gebirgspano-
rama öffnet, und die Besichtigung des Mu-
seums im Schlossgebäude zu einem tief
einprägsamen Erlebnis wird. B,
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Neue Kurse
für Handel, Verwaltung, Ver-
kehr, Sekretariat beginnen am

29. April
Diplomabschluss. Erfolg-
reiche Stellenvermittlung

Handels- und
Verkehrsschule

BERN 4 Wallgasse 4
Telephon 35449

Erstklassiges Vertrauensinstitut

Gegründet 1907

Diplomierte Handelslehrer

Verlangen Sie Prospekte
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bsrückzicktigt werden; >vir bitten desbalb. »ick recbtieitig

kskr (kokn. ?ozt. T'elepbon. Toll. Solirei). ^r?tgsbil>
sinnen, ?pracben u. Kunztgs^srbs. Diplom, 5cbulberatung.
Ztellenvermittlung. Praktikum.Auskunft u. (Zratizprozpekto

^Isus ^snclsllickuls kvrn
Lpitalgazz« 4 (Karl-5cbenk-plauz) ^elspbon 2 16 50

406 oie senden wc>c«c

6//'^ ^05^
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Dnterbaltungskonz. erte des neuen
Orebesters Lob Lugel tligliob um 13.30
und 20.30 là.

Dan ein g allabsudliob und 8onntag naeb-
mittag? im neuen Kuppelsaal (Uittwoob
uiul 8amstag Lreinaobt), Kapelle Albert.
Lebr.

Loule-8plel stets naobmittags und
abends.

Lerner stadttkester. Wookonspielplan:

8onntag, 11. t^pril, 1414 Dbr: « I)ie Ar-
kusprinzessin », Operette in 3 àton von L.
Kaiman. 20 Dbr: « vor Lottelstudevt », Ope-
rete in 3 /Vkten von Oarl Uillöeker. — Aon-
tag, 12. ^pril, Volksvoi Stellung, Arbeiter-
union: « Lromensdo », Lallstt von II. O.

Lriib; « Der dabrmarkt von 8orotsvbintzi »,
kom. Oper in 3 Wirten von M. Mussorgsky.
— Dienstag, 13. /ipiil, /à 31, Oastspiel
Margberita Lsrras: «Rigoletto», Oper in 4

àten von O. Verdi. — Mittwoob, 14. zlpril,
^b. 30: « Ipbigenio », 8obauspiel in g âtsn
von 0. IV. von Oostbe. — Donnerstag, 13.

^Iprii, 'I'omb., Lerisn 135, 156: « Linen .lux
will er sieb maoben », Losse mit Oesang in
7 Lildern von dabann Kostrog. — Lreitag,
16. ^Vpril, ^d. 29: « Oie Lirkusprinzossin ».

— Lamstag, 17. áprii, Lo in b., Kor. 137, 138:
« Oer Larbier von 8eviIIa », kom. Oper in
3 mieten von O. Lossini. — 8onntag, 18.

Tlpril, 14L- Dbr: « Die Kaiserin», Operette
in 3 Mieten von Leo Lall. 20 Dbr, 'bomb.,
8er. 139, 160, Lremièrs, Dastspiele ànis
Weber und Kammersüngsr Max Ilirzel:
«ver klisgends Llolliinder », romant. Oper
in 3 lVukzügen von Lieb. Wagner.

II. Sckweiz. kisendakn - Modell - Ausstellung
in kern

8onntag, den llàpril, vormittags 10 L'br,
kindet <Iis Lrükknung cler II. 8okwoiz. Lisvu-
bakn-ModkII-^.usstoIlung in den Lliumen lies
städt. Lroggmnasiums in Lern am Waisen-
bausplatz 30 statt.

Nie bereits krilbsr angekündigte Modell-
sokau ist inzwisoben noob stark angvwaob-
sen, cler Wert der Modelle ist nun auk Lr.
170 000.— angestiegen. Darunter dvt'iixiot
sieb äs» prliobtige Modell einer 8LL-
8obneIIzugs-DampkIokomotive der 8erio
3 / 3 im Msssstab 1 :13, clas niebt nur iius-
lorlieb, samiern obenkalls in bozug auk den
Innenausbau in allen tecbnisoken Linzel-
beiten naturgetreu susgvkübrt ist. Der Lr-
davor bat wübrsnd vollen 22 .labron in sei-
ner Lreizeit claran gearbeitet. Der Versiebe-
rungswert allein <Iioses Modells betragt Lr.
30 000.--.

Heben einer Oesamtsebau ties svbwoiz.
Modell-Lisvnbabn wesens als Lreizoitbesobük-
tigung. an welvker clie vier sobwsiz. Lisen-
babn-Modellbau-Olubs beteiligt sind, und die
r.irka 330 Modelle in clen Massstülwu 1 :90
bis 1 :8 von elektr. uml Dampflokomotiven
(von letzteren sind sogar internationale Lv-
pen vertreten), Lvrsonon- untl Oüteiwagen,
ganze 8tatio»s- und Osleisv - tlnlagen,
Lriieken, 8ignale, Linzvltoile, Modelle im
Laustaclium, kauplüne, Launiaterialion,
Werkzeuge, Werkzeugmasebinvn usw. zeigt,
werden Modellbabn-Lzvnorio-àlagen (mit
allen Linzolkeitsn uinl Lauten us>v.) im Le-
trieb zu «eben sein. II. ». simZ aueb Äoäolls
«ler modernsten Lokomotive cler Welt, der
Oasturbinenmasobino, und daneben der er-
sten elektr. Vollbabnlokomotivs ausgestellt.

in einer Wvrkstattvoko arbeiten zeitweise
Mitglieder der dugend-Oruppv des 8..VI.L.O.
Lern an Modellen. Lbenso linden aueb
LilmvorkUkrungen statt.

Die àsstellung dauert vom 1l. bis und
mit 23. tlpril d. ds. und ist tllglieb (ausgo-
nomme» am Larkreitag) von 10—12 uinl 13
bis 21 llkr goiikkuvt.,

8LtVDL LDObl
Das Lriegsmuseum im Seblos« Seksdau

ökknvt seine Lkorten dieses Lrüb^abr am
11. ^Vpril, also am »liebsten 8onntag. Dem
Lesuober wird bier oindrüoklieb bewusst,
in weleb aukgewilblter, bewegter 'Zeit er
lebt. Die nilobtorne, tendenziöse, kür sieb
selbst zeugende 8»mmlung bitlt die Xeit vom
Woltvreignis des grossen Krieges 1914 /18
in Latsaoben test. /Vuk militdrisobem. wirt-
sebaktliebem und sozialem Osbiet spiegeln
sieb bier die Lreiguisse, die der ungebeuer-
liebe Krieg bravbtv, in tausend iünzelbei-
ten wieder. Lesandvrs der 8vkweiz sind Lr-
innoiungen an den ^ktivdivnst 1914—1918
gewidmet, ein Oedvnkraum kür die gestor-
denen 8oldaten, eine grosso llnikormen-
Vlndellsammlung, grapbisebe Darstellungen
von Verteidigungspositionen, Kriegsstati-
»tikvn, Lilder, Dokumente und llrkunde»
aller >Vrt, die zum Kavbdenkon anregen und
den Willen zu lest vntsvblossener L a n d v s-
Verteidigung stärke». Wer Lbun be-
suebt, begibt sieb gerne an den svbonsten
Lunkt des 8oos, an seine Mündung, wo sicb
der LIiek auk das berrliebe Oebirgspsno-
rama ökknot, und die Lesiobtigung des Nu-
ssums im 8oblossgebllude zu einem tiek
oinprügsamen Lrlebnis wird. L.
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